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Verhandlungsschrift 
 

über die S I T Z U N G des 

 

GEMEINDERATES 
 

am 30.10.2018 im Gemeindeamt Sierndorf. 

Beginn:  19:00  Uhr Die Einladung erfolgte am 24.10.2018 

Ende: 19:45  Uhr durch Kurrende. 

 

ANWESEND WAREN: 

 

Bürgermeister Gottfried Muck  

Vizebürgermeister Johann Eckerl  

 

die Mitglieder des Gemeinderates 

1. gf. GR Leopold Anzböck 2.  

3. gf. GR Gerald Kaiser 4. gf. GR Robert Koppensteiner 

5. gf. GR Leopold Bauer 6. gf. GR Gerhard Wünsch 

7. GR  Michael Planer 8. GR Ingrid Kubesch  

9. GR Johannes Bauer 10. GR Richard Hrovat   

11. GR Erwin Brodesser 12. GR Elisabeth Ferchländer 

13. GR  Alfred Janak 14. GR Wolfgang Dittrich  

15. GR Maria Magdalena Kinslechner 16. GR Dr. Gabriele Gollner  

17.  18.  

19.  20.  

21.  

 

ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 

  1. Ernst Kreuzinger, Schriftführer 2. Frau Karin Schuhböck 

  3. Herr Ing. Alfred Collmann 4. Herr Alfred Rauscher 

  5. Herr Herbert Muth 6. Frau Melanie Hobersdorfer 

  7. Herr Ernst Hobersdorfer 8. Frau Brigitte Gerhardt 

 

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 

1. gf. GR Mag. Christina Trappmaier 2. GR Mag. Marius Engelbrecht 

3.    GR Günter Ehn 4.  GR Ing. Günter Stummer 

5.    GR  Reinhard Hochfelsner 6.  GR Werner Zodl 

  

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 

1.  2.  

3.  4.  

 

Vorsitzender: Bürgermeister:      Gottfried Muck 

 

 Die Sitzung war öffentlich. 

 Die Sitzung war beschlussfähig.  
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T A G E S O R D N U N G 
 

 

Pkt.    1: Eröffnung und Begrüßung 

Pkt.    2: Genehmigung des Protokolls der GR Sitzung vom 12.09.2018 

Pkt.    3: Bericht des Bürgermeisters 

Pkt.    4: Bericht des Vizebürgermeisters 

Pkt.    5: Entlassung aus dem öffentlichen Gut und Übernahme ins öffentliche Gut in der KG 

Oberolberndorf – Beschlussfassung 

Pkt.    6: Entlassung aus dem öffentlichen Gut und Übernahme ins öffentliche Gut in der KG 

Sierndorf – Beschlussfassung 

Pkt.    7: Weiterführung der Klima- und Energiemodellregion KEM 10 - Beschlussfassung 

Pkt.    8: Nutzungsvereinbarung für E-Carsharing mit Europcar Österreich - Beschlussfassung 

Pkt.    9: Verordnung für Halten und Parken verboten Am alten Mühlbach im Bereich 

„Tierarztpraxis Plattner“ – Beschlussfassung 

Pkt.  10: Grundverkauf im Betriebsgebiet Höbersdorf – Beschlussfassung 

Pkt.  11: Resolution zur Erweiterung der Nordwestbahnstrecke von Stockerau nach Hollabrunn - 

Beschlussfassung 

 

 

Nicht öffentlicher Teil: 

 

Pkt.   1: Verlesung der Tagesordnungspunkte und Genehmigung des Protokolls des n.ö. Teiles der GR-

Sitzung vom 12.09.2018 

Pkt.   2: Personalangelegenheiten 

 

 

 

Pkt.   1: Eröffnung und Begrüßung 

 

Der Bürgermeister begrüßt die Gemeinderäte und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Die 

Einladung ist allen Gemeinderäten rechtzeitig zugegangen. Gegen die Tagesordnung 

wird kein Einwand erhoben.  
 

Pkt.    2: Genehmigung des Protokolls der GR Sitzung vom 12.09.2018 
 

  Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 12.09.2018 wird einstimmig genehmigt. 

 

Pkt.    3: Bericht des Bürgermeisters 
 

 Der Bürgermeister berichtet über folgende Themen: 

 

 Siedlungsgebiet Richtung Doppler: 

 Für das neue Siedlungsgebiet Richtung Doppler wurde um Rodung einer Fläche des 

Grundstücks 1225 und 1224/40 bei der Bezirkshauptmannschaft Korneuburg angesucht. Es 

sind insgesamt 926 m². Die Rodung ist notwendig um den Regenwasserkanal, 

Schutzwasserkanal und die Wasserleitung zu verlegen. Die Arbeiten sollen von der Firma 

Winkler durchgeführt werden. Eine Ersatzaufforstung wird in der KG Untermallebarn 

vorgenommen. 
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 Veranstaltungen und Termine: 

 Am 22.09.2018 um 13:00 Uhr fand am Raiffeisenplatz in Sierndorf einen Mobilitätstag 

statt. Die Gemeinde ist seit 15 Jahren Klimabündnisgemeinde.  

 In Zwentendorf gab es am 14.9.2018 den Energie- und Umweltgemeindetag. Die 

Marktgemeinde Sierndorf wurde als Vorbildgemeinde für Energiebuchhaltung geehrt. 

 Aufgrund des 150 jährigen Jubiläums fand am 19.10.2018 der Tag der offenen Tür bei der 

Bezirkshauptmannschaft Korneuburg statt. 

 Den ehemaligen Gemeinderäten wurde am 12.10.2018 das Projekt Neu- und Umbau der 

Volksschule Sierndorf vorgestellt. 

 Im Pfarrsaal Senning findet am 8.11.2018 das Kabarett „Gesund gelacht“ statt. 

 Am 12.11.2018 durch das 100 jährige Jubiläum der Republik Österreich wird ein 

Gedenkstein im Jubiläumspark enthüllt. Treffpunkt ist beim Doppler Parkplatz um 17:30 

Uhr. 

 

 Lastenrad: 

 Im Oktober stand für die Gemeindebürger das Lastenrad einen Monat zu testen zur 

Verfügung. Einige Bürger konnten schon die ersten Erfahrungen mit dem Lastenrad 

sammeln. 

 

 Musikverein Sierndorf: 

 Die Proben des Musikvereins Sierndorf finden jeden Dienstag um 18:30 Uhr in der 

Jurkovitzhalle statt. Es nehmen bereits 17 Mitglieder daran teil. 

 

 Betriebsgebiet Höbersdorf: 

 Der Grundverkauf im Betriebsgebiet Höbersdorf durch die Firma JoLi-Design e.U. wird 

nicht zustande kommen.  

 

 Der Bürgermeister beendet seinen Bericht und erteilt das Wort Herrn Vizebürgermeister  

Eckerl. 

 

 

Pkt.    4: Bericht des Vizebürgermeisters 
 

Der Vizebürgermeister berichtet über folgende Themen: 

 

Schulumlage: 

Die Schulumlagen 2018/2019 sowie die Pro-Kopf-Quote für die Mittelschulen, 

Polytechnischen Schulen und den Sonderschulen gliedern sich wie folgt: 

Mittelschule Stockerau pro-Kopf-Quote von  € 2.100,-- für 15 Schüler. 

Polytechnische Schule Stockerau pro-Kopf-Quote von € 3.300,-- für 5 Schüler. 

Sonderschule Stockerau pro-Kopf-Quote von € 7.900,-- für 7 Schüler. 

 

Bautagebuch VS-Sierndorf: 

Ein 200 Tonnen Kran setzt gerade die Fertigstiegen sowie die Spanbetondecken ein. 

Das Bautagebuch ist auf der Hompage der Marktgemeinde Sierndorf unter dem Bereich 

Volksschule nachzulesen. 

 

Rotes Kreuz: 

Es gibt wieder die Möglichkeit das Mitarbeiter einen 4 bzw. 8 Std. Erste-Hilfe Kurs besuchen 

können. Anmeldungen werden noch entgegen genommen. 
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Sanierung der Kanaldeckel: 

In der Bachgasse und in der Pfingstwiese werden die Kanaldeckel saniert. Durch diese 

Sanierung kann der Winterdienst ohne Probleme durchgeführt werden. 

 

Teich Sierndorf: 

Am Teich in Sierndorf wurden die Bänke durch Vandalismus zerstört. Herr Gerhard Zodl 

wird die Bänke reparieren. 

 

Pkt.    5: Entlassung aus dem öffentlichen Gut und Übernahme ins öffentliche 

Gut in der KG Oberolberndorf – Beschlussfassung 

 

Für die Rückhaltemaßnahmen in der KG Oberolberndorf wurde seitens der NÖ-

Landesregierung eine Vermessung durchgeführt. Bei dieser Vermessung sollen Teile 

aus dem öffentlichen Gut entlassen bzw. ins öffentliche Gut der Gemeinde übernommen 

werden. Die Marktgemeinde Sierndorf möchte von der Parzelle 1037/2 in der KG 

Oberolberndorf (Trennstücke 4,5,8,11) 75 m² aus dem öffentlichen Gut entwidmen. Im 

Gegenzug werden die Parzellen 1177/3, 1218/2 und 182/3 die Trennstücke 

(2,3,6,7,9,10,12,13,14,15,16,18,20,22,25,27,29) mit 13.420 m² in das öffentliche Gut 

der Marktgemeinde Sierndorf übernommen. Der entsprechende Teilungsplan wurde 

durch die NÖ-Landesregierung in Auftrag gegeben, und die dazugehörige Verordnung 

soll von der Marktgemeinde Sierndorf kundgemacht werden. Nach Erörterung der 

Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig die entsprechende Änderung mittels 

Verordnung kundzumachen. 

 

Pkt.    6: Entlassung aus dem öffentlichen Gut und Übernahme ins öffentliche 

Gut in der KG Sierndorf – Beschlussfassung 

 

Es liegt ein Ansuchen von Herrn Ing. Roman Schullner, Pulverhofweg 29, 2011 

Sierndorf für die Entlassung aus dem öffentlichen Gut vor. Es sollen von der Parzelle 

1294/13 laut Geiger Vermessung 1 m² in das öffentliche Gut der Marktgemeinde 

Sierndorf unentgeltlich abgetreten werden. Im Gegenzug sollen von der Parzelle 1294/9 

laut Teilungsplan 3 m² von Herrn Ing. Roman Schullner zum Quadratmeterpreis von     

€ 100,-- angekauft werden. Der entsprechende Teilungsplan wurde von Herrn Ing. 

Schullner in Auftrag gegeben, und die dazugehörige Verordnung soll von der 

Marktgemeinde Sierndorf kundgemacht werden. Nach Erörterung der Sachlage 

beschließt der Gemeinderat einstimmig die entsprechende Änderung mittels 

Verordnung kundzumachen.  

 

Pkt.    7: Weiterführung der Klima- und Energiemodellregion KEM 10 – 

Beschlussfassung 

 

Die neue Periode für die Klima- und Energiemodellregion KEM 10 erstreckt sich von 

Mai 2019 bis Mai 2022. Die KEM 10 steht für eine Reduktion der Treibhausgasen, 

Steigerung der Energieeffizienz, Steigerung des Anteils an erneuerbaren Energieträgern, 

Elektromobilität usw.. Die Kosten belaufen sich für die Marktgemeinde Sierndorf auf    

€ 1.984,-- inkl. MWSt. pro Jahr. Nach Erörterung der Sachlage beschließt der 

Gemeinderat einstimmig die Weiterführung der Klima- und Energiemodellregion KEM 

10 für die nächsten drei Jahre. 
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Pkt.    8: Nutzungsvereinbarung für E-Carsharing mit Europcar Österreich – 

Beschlussfassung 

 

Für die Umsetzung von E-Carsharing muss eine Nutzungsvereinbarung zwischen der 

Marktgemeinde Sierndorf und sharetoo mobility by Porsche Bank operated by Europcar 

Österreich ARAC GmbH abgeschlossen werden. Die Marktgemeinde Sierndorf 

bekommt ein Jahr lang, einen VW E-Golf zur Verfügung gestellt. Die Kosten für die 

Marktgemeinde Sierndorf sind pro Monat € 400,-- inkl. MWSt.. Im Gegenzug bekommt 

die Marktgemeinde Sierndorf 100 Stunden für die Nutzung gratis zur Verfügung 

gestellt. Der Strom muss von der Gemeinde zur Verfügung gestellt werden. Damit ein 

Auto ausgelastet ist wären 25 Nutzer laut Statistik erforderlich. Es gibt auch 

verschiedene Preismodelle. Monatlich € 10,-- oder € 20,--, und der Stundentarif € 4,-- 

oder € 5,-- je nach Grundgebühr. Die Nachtpauschale beträgt € 9,--. Einen Selbstbehalt 

bei Unfällen gibt es aber schon. In den Gemeinden Bisamberg und Hagenbrunn wird 

dieses Modell auch umgesetzt. Die Versicherung, Wartung und Reinigung wird vom 

Betreiber übernommen. Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat 

einstimmig die Nutzungsvereinbarung für das E-Carsharing mit Europcar Österreich. 

 

 

Pkt.    9: Verordnung für Halten und Parken verboten Am alten Mühlbach im 

Bereich „Tierarztpraxis Plattner“ – Beschlussfassung 

 

Am 30.08.2018 fand eine verkehrstechnische Beratung durch einen Sachverständigen 

der NÖ-Landesregierung statt. Bei dieser Beratung wurden  Straßenzüge besichtigt und 

folgende Empfehlung für eine Verordnungserlassung abgegeben. 

 

1.) Tierarztpraxis in der Gemeindestraße „Am alten Mühlbach“ 

 Das Halten und Parken ist am östlichen Fahrbahnrand der Gemeindestraße 

„Am alten Mühlbach“  gegenüber des südlichen Endes des Grundstückes 

mit der Nummer 36/2 in der KG Sierndorf, auf zwei Stellplätzen verboten.  

 Dieses Verbot ist mit dem VZ „Halten und Parken verboten“  gem. § 52 lit b 

Z 13 StVo 1960 und dem Zusatz „Ausgenommen Besucher Tierarztpraxis“, 

kundgemacht werden. 

 

Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat einstimmig die Verordnung 

im Bereich Am alten Mühlbach im Bereich der Tierarztpraxis. 

 

 

Pkt.  10: Grundverkauf im Betriebsgebiet Höbersdorf – Beschlussfassung 

 

 Im Betriebsgebiet Höbersdorf wird ein Teil eines Grundstückes des Herrn Schaffer 

veräußert. Das Grundstück mit 1.000 m² soll zum Preis von € 50,-- pro Quadratmeter an 

Herrn Mustafa Hayran verkauft werden. Die Marktgemeinde Sierndorf soll dem 

Grundverkauf beitreten und dem Verkauf zustimmen. Nach Erörterung der Sachlage 

beschließt der Gemeinderat einstimmig dem Grundverkauf zuzustimmen. 
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Pkt.  11: Resolution zur Erweiterung der Nordwestbahnstrecke von Stockerau 

nach Hollabrunn - Beschlussfassung 

 

Es liegt ein Resolutionsantrag zur Erweiterung der Nordwestbahnstrecke von Stockerau 

nach Hollabrunn vor und zwar: 

 

RESOLUTIONSANTRAG 

 

Betrifft: Verbesserungen auf der Bundesbahnstrecke Nordwestbahn 

 

Der Bürgermeister stellt folgenden Resolutionsantrag: 

 

Der Gemeinderat möge beschließen: Das Bundesministerium für Verkehr, Innovation 

und Technologie als Eigentümervertreter der Österreichischen Bundesbahnen (ÖBB) 

wird im Sinne der Antragsbegründung aufgefordert, die infrastrukturellen, finanziellen 

und organisatorischen Voraussetzungen zu schaffen, um eine zuverlässigere und 

pünktliche Verkehrsabwicklung und ausreichend Transportkapazitäten auf der 

Bundesbahnstrecke Nordwestbahn sowie der Wiener Stammstrecke zu garantieren.  

 

Begründung: 

 

Die Nordwestbahn ist eine wichtige und häufig genutzte öffentliche Verkehrsanbindung 

im westlichen Weinviertel und ermöglicht vielen Pendlerinnen und Pendlern die Fahrt 

zum Arbeitsplatz. 

 

Eine pünktliche Verkehrsabwicklung und die Zurverfügungstellung von ausreichend 

Transportkapazitäten im Personenverkehr durch die ÖBB ist daher von großer 

Bedeutung. 

 

Insbesondere auch die Verspätungen auf dieser Strecke, die oftmals ihren Ursprung in 

den Kapazitätsengpässen in Wien haben, müssen künftig verhindert werden. 

 

Für die ausgelastete Wiener Stammstrecke soll dringend eine Kapazitätserweiterung, 

mittels Verlängerung der Bahnsteige für längere Züge oder mittels eines 

leistungsfähigeren Betriebssystems zur Ermöglichung von dichteren Zugfolgen, geprüft 

werden. Neben dieser Prüfung sind auch weitere notwendige Infrastrukturanpassungen 

auf der gegenständlichen Nordwestbahn zur Verbesserung der derzeitigen 

Verkehrssituation für die Pendlerinnen und Pendler zu untersuchen. 
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Schließlich soll auch der Personenverkehr gegenüber dem Güterverkehr jedenfalls 

durch die ÖBB betrieblich priorisiert werden. 

Nach Erörterung der Sachlage beschließt der Gemeinderat mit 2 Gegenstimmen der 

SPÖ (GR Kubesch, GR Janak) die Resolution so wie vorgelegt. 

 

 

 

Der Bürgermeister schließt den öffentlichen Teil der Sitzung und geht zum nicht 

öffentlichen Teil der Sitzung über. 

 

 

 

 

BÜRGERMEISTER      SCHRIFTFÜHRER 

 

 

GEMEINDERAT       GEMEINDERAT 

 

 

GEMEINDERAT            GEMEINDERAT            GEMEINDERAT 


